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Saarbrücken, 9.12.2015 

 

Pressemitteilung 

Friedenskundgebung „Krieg ist Terror“ am 11.12.2015 in Saarbrücken 

Zahlreiche saarländische Organisationen rufen für Freitag, 11.12.2015 zu einer 
Friedenskundgebung des FriedensNetz Saar in Saarbrücken (Reichsstraße Europagalerie) 
auf. 

Die Kundgebung richtet sich gegen die deutsche Beteiligung am völkerrechtswidrigen Krieg 
in Syrien und fordert politische Lösungen.  

Mit der deutschen Beteiligung wird der Konflikt weiter angeheizt, die internationalen 
Spannungen werden verschärft. 

Auf der Kundgebung werden u. a. Heinz Bierbaum und Thomas Lutze (DIE LINKE) sowie 
Waltraud Andruet (FriedensNetz Saar) sprechen. 

 

 

Wir bitten um Berücksichtigung in der Berichterstattung. 

Freundliche Grüße 

i. A. Thomas Hagenhofer 

Sprecher des FriedensNetz Saar 

 

Anhang: Flyer zur Kundgebung 

 



Friedenskundgebung

Krieg ist Terror!
Freitag, 11. Dez. 2015			  18 Uhr
Reichsstraße, Saarbrücken (vor Europagalerie)
Die Bundeswehr soll im Syrienkrieg eingesetzt werden.
Dieser Einsatz wäre völkerrechtswidrig, er würde den Krieg und damit die Leiden der Zivil-
bevölkerung auf unbestimmte Zeit verlängern.
Er würde den Konflikt weiter anheizen und die internationalen Spannungen verschärfen.
Deutschland würde Kriegspartei.
Wir sagen:
NEIN zu deutschem Militär in Syrien! JA zur politischen Lösung!
Wir fordern von der Bundesregierung:
Kein Einsatz der Bundeswehr in Syrien. 
Stopp aller Waffenlieferungen in die Region. 
Austrocknung der Finanzierungs- und Einnahmequellen des „Islamischen Staates“ und 
anderer Terrormilizen. 
Auf ihre regionalen Verbündeten, besonders die Türkei, Saudi Arabien und Qatar, Druck 
auszuüben, damit diese jegliche Unterstützung der Terrororganisationen einstellen. 
Sich im Sinne der Wiener Vereinbarungen einzusetzen für einen innersyrischen Dialog, um 
den Weg freizumachen für eine politische Lösung des Konflikts. Die nationale Souveränität 
Syriens muss endlich respektiert werden. Das syrische Volk hat das Recht auf Selbstbestim-
mung. 
Für eine humane Asylpolitik! Refugees welcome!
Musikalische Begleitung: Kurt Folz
Unterstützer/innen: attac Untere Saar, Cattenom Non merci, DIE LINKE Saar, DKP 
Saarland, Friedensgruppe Völklingen, Linksjugend Solid Saar, Kreisjugend AG Saarlouis und 
SoJuS  , pax christi Saar, VVN-Bund der Antifaschisten Saar
Veranstalter: FriedensNetz Saar, Bilsdorfer Str. 28, 66793 Saarwellingen, W. Andruet


